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Die Branchenindices der 
markengebundenen und 
freien Kfz-Betriebe sind im 
April zwar gesunken, den-
noch sind die meisten Be-
fragten mit ihrer Geschäfts-
entwicklung zufrieden. 
Rund 50 Prozent der Ver-
tragshändler und 60 Pro-
zent der Inhaber von Freien 
Werkstätten beurteilten ih-
re wirtschaftliche Lage als 
gut. Die Umsätze im Neu-
wagengeschäft haben sich 
gegenüber dem Vorjahres-
monat verbessert.

Ertragssäule Num-
mer eins ist das Ser-
vicegeschäft. Gut die 
Hälfte aller be-
fragten Betriebsinha-
ber rechnet bis Ende 
Mai mit stabilen 
Werkstattumsätzen. 
Nur 11 Prozent der 
Vertragshändler und 
16 Prozent der Inha-
ber von Freien Werk-
stätten prognostizie-
ren sinkende Service-
erlöse. 
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  höher   gleich   niedriger

Neuwagen

Werkstatt, Teile

Gebrauchtwagen

Werkstatt, Teile

38,6 %

40,4 %

37,5 %

23,2 %
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26,1 %

20,0 %
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46,7 %

44,2 %
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Geschäfte stabilisieren 
und ausbauen

Dr. Hermann Frohnhaus, 
Sprecher des Vorstands des BDK

Nach Abschluss des ersten Quartals ziehen 
die Unternehmen Bilanz: Der Neuwagenmarkt 
verzeichnete ein leicht erhöhtes Ergebnis ge-
genüber dem Vorjahr. Hier ist jedoch kritisch anzumerken, dass ein Groß-
teil des Wachstums auf den Eigenzulassungen der Automobilhersteller 
und Händler beruht. Mehr Eigenzulassungen bergen das Risiko steigender 
Rabatte für Neuwagen ohne Zulassungen, was sich wiederum negativ 
auf die Stabilität der Restwerte auswirkt. Im aktuellen Befragungsmonat 
fallen die Indexwerte sowohl bei den vertragsgebundenen Autohäusern 
als auch bei den freien Servicebetrieben. Um das Fahrzeug- und Werk-
stattgeschäft in den kommenden Monaten zu stabilisieren und auszu-
bauen, empfehlen wir den Einsatz von Finanzdienstleistungen. 
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Leichte Abschwächung
Dennoch sind die meisten Unternehmen mit ihrer wirtschaftlichen Situation zufrieden

Norbert Rubbel

Der konjunkturelle Höhenflug 
der Kfz-Branche schwächte 
sich im April leicht ab. Mit 129 
und 134 Punkten lagen die 
Indexwerte der markengebun-
denen und freien Kfz-Betriebe 
sieben beziehungsweise zwölf 
Punkte unter den Vormonats-
werten. Es besteht aber kein 
Grund zur Besorgnis. Denn die 
Stimmung der Unternehmer ist 
nach wie vor gut. So beurteilen 
rund 50 Prozent der Vertrags-
händler und 60 Prozent der 
Inhaber von Freien Werkstät-
ten ihre wirtschaftliche Situa-
tion als gut. 

Besonders zufrieden sind 
Händler, die deutsche Premi-
umautos der Marken Merce-
des-Benz, BMW und Audi ver-
kaufen: 70 Prozent von ihnen 
gaben ihrer eigenen Firmen-
konjunktur die Note zwei. Da-
gegen bewerten nur 43 Pro-
zent der Vertreter von Volu-
menfahrzeugen ihre konjunk-
turelle Lage als gut.

37 Prozent der Fabrikatsbe-
triebe verbuchten im Vergleich 
zum Vorjahresmonat stabile 
Gesamtumsätze. Bei gut einem 
Drittel der befragten Autohäu-
ser fielen die Unternehmens-
erlöse sogar höher aus. 

Besser als im März entwi-
ckelten sich die Umsätze im 
Neuwagengeschäft: Hier be-
richteten ein Viertel (Vormo-
nat: 15 %) der Vertragshändler 
über gestiegene, 39 Prozent 
(34 %) über stabile und 38 
Prozent (51 %) über rückläu-
fige Verkaufserlöse. 

Auch die Prognosen der Be-
fragten sind zufriedenstellend: 
Rund 27 Prozent der Neuwa-
genhändler rechnen bis Ende 
Mai mit steigenden und 
43 Pro zent mit gleichbleiben-
den Umsätzen.     

Um ihre Servicekunden stär-
ker als bisher an ihren Betrieb 
zu binden, vermarkten immer 
mehr Freie Werkstätten neue 
Autos – und das mit Erfolg. 
Denn jeweils ein Drittel der 
markenunabhängigen Kfz-Be-
triebe registrierte höhere be-
ziehungsweise stabile Neu-
wagenumsätze im Vergleich 
zum entsprechenden Vorjah-
reszeitraum. 

kfz-betrieb ONLINE▹
Unser BIX-Archiv finden Sie 

unter www.kfz-betrieb.de/
branchenindex.
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